
Wertvoll: 
Spatenstich mit
Baumer S. 3

Geistvoll: 
Patrozinium mit
Georgsritt S. 3

Üppiges Neuland
Das dicke Ende kommt noch. 
Und es ist ein glückliches. 
»Happy End« für »Yolanda«. Die 
üppige Dame darf heimkehren. 
Wie Schöpferin Miriam Lenk 
mitteilt, wird die starke Skulp-
tur mit den einladend-ausla-
denden Formen in den Uferan-
lagen von Ludwigshafen vor 
dem »Aqurama« aufgestellt, so-
bald die Spendengelder dafür 
zusammengekommen sind. 
Und das ist gut. Denn »Yolan-
da« ist ein Pfund, mit dem Lud-
wigshafen wuchern kann. Das 
Triptychon von Peter Lenk am 
»Zollhaus« zieht noch immer 
Schaulustige an, und eine ähn-
liche Wirkung mit Imagestei-
gerung und Erhöhung des Be-
kanntheitsgrads darf auch für 
»Yolanda« erhofft werden. In 
einer abgeklärten Gesellschaft, 
die nur noch wenig erschüttert, 
ist ihr die ultimative Provoka-
tion gelungen. Sie wurde ge-
liebt oder gehasst - gleichgül-
tig war sie niemand. So sorgte 
»Yolanda« für Gesprächsstoff 
und Emotionen, rückte Kunst 
in einem technisierten Zeitalter 
wieder einmal in den Fokus 
und legte den Zeigefinger auf 
Wunden unserer Zeit - 
Schlankheitswahn, Schön-
heitskult, Überbetonung von 
Äußerlichkeiten, Jugendhyste-
rie, optische Oberflächlichkeit. 
Damit hat sie sich ihren Platz 
in der Seegemeinde verdient. 

Simone Weiß
s.weiss@wochenblatt.net 

Talentvoll: 
eine Tischlänge
Fantasie S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Gemütvoll: 
Peter Kaufmann 
wird 80 S. 6
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Gehaltvoll: 
Gesang mit
viel Spaß S. 2

Wehmutsvoll: 
Kameradschaft 
brennt fort S. 13
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Stockach (sw). »Grease«, »Sa-
turday Night Fever« und »Stay-
ing Alive«. John Travolta wur-
de in den 70er Jahren über 
Nacht zum Superstar. Dann 15 
Jahre lang nichts. In der US-
amerikanischen »Late Night 
Show« wird er als »Eintagsflie-
ge« bezeichnet. Das hört Star-
regisseur Quentin Tarantino 
und engagiert den Geschmäh-
ten für den Kultfilm »Pulp 
Fiction«. John Travolta ist zu-
rück. Diese Geschichte hat sich 
Ismail Sahin gemerkt. Der ge-
bürtige Stockacher hat sie 
während eines Aufenthalts in 
Los Angeles zur Vervollkomm-
nung seiner Schauspielkarriere 
von John Travoltas Coach ge-
hört und sich zu Herzen ge-
nommen. Der 40-Jährige ist 
selbst Schauspieler, Regisseur, 
Produzent und Drehbuchautor, 
kennt Schaffenskrisen, weiß 
damit umzugehen, und hat nun 
mit seinem Film »Nicht schon 
wieder Rudi« einen Coup ge-
landet. Der Streifen läuft am 
Freitag, 22. April, um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus »Adler Post« 
in der Stockacher Oberstadt, 

und Ismail Sahin ist ab 21 Uhr 
zum Filmgespräch anwesend. 
Er ist ein »Angefressener«. 
Nach einer Ausbildung zum In-
dustriekaufmann in Konstanz 
lernte er über ein Stipendium 
in Italien Bühnenbildner und 
-beleuchter und schaute sehn-
süchtig auf die Schauspieler: 
Die konnten toben, schreien, 
leiden, ausrasten, durchdrehen. 
»Wenn man so etwas im Super-
markt machen würde, würde 
einen jeder für verrückt hal-
ten«, erklärt der in Berlin le-
bende Ismail Sahin im telefoni-
schen Interview. Für ihn ein 
Ventil, um Emotionen heraus-
lassen zu können. Zurück in 
Deutschland jobbte er ein Jahr 
lang als Quereinsteiger und Fo-
tofachverkäufer bei Wöhrstein 
in Singen und besuchte dann 
vier Jahre lang die Schauspiel-
schule in Köln. 
Es folgte eine Rolle bei »Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten«. Drei 
Jahre lang. Von 2002 bis 2005. 
Dann hörte er auf: »Ich wollte 
nicht immer die gleiche Rolle 
spielen, wollte ausprobieren, 
vieles austesten.« Dann kamen 

drei Jahre bei den »Fallers«, 
Auftritte für die »SOKO Leip-
zig«, »Rote Rosen« oder »Der 
Landarzt«. Schauspieler ist Is-
mail Sahin immer noch. Doch 
auch Regisseur. Zusammen mit 
Holger Sorg aus Radolfzell hat 
er eine Firma gegründet, die, 
finanziert durch Fördergelder 
oder Sponsoren, Filme produ-
ziert. »Kismet« etwa. Oder eben 
»Nicht schon wieder Rudi«. Es 
geht um Demenz. Ein Thema, 
dem sich Ismail Sahin, der mit 
seiner Ehefrau, der Schauspie-
lerin Oona Devi Liebich, zwei 
Kinder hat, auf humorvolle, 
aber respektvolle Weise nähern 
wollte. Eine Nachbarin, erzählt 
er, war daran erkrankt, und er 
hat nichts gemerkt. Sich ganz 
normal mit ihr unterhalten. 
Das war der persönliche An-
stoß zu dem Film, der in Nürn-
berg an Demenz Erkrankten 
gezeigt wurde. Die Betreuer 
hatten gewarnt: Wahrschein-
lich werden die Patienten nach 
20 Minuten den Raum verlas-
sen, denn mehr als maximal 25 
Minuten können sie sich nicht 
auf eine Sache konzentrieren. 

Doch alle blieben bis zum 
Schluss. Für Ismail Sahin ein 
Zeichen für den Erfolg seiner 
Arbeit. Dennoch wirkt er be-
scheiden, liebenswürdig, geer-
det. Jeden Sommer kommt er 
für zwei Wochen im Urlaub 
nach Stockach, trifft seine Fa-
milie und alte Freunde. Auch 
solche aus der Zeit, als er noch 
in den Strandbädern von Bod-
man und Ludwigshafen ge-
jobbt hat. Dann fällt er in den 
heimischen Dialekt zurück, der 
einem gepflegten Hochdeutsch 
gewichen ist. Er sei auf dem 
Boden geblieben, sagt er über 
sich selbst. Und erinnert sich 
an die Geschichte von John 
Travolta. Und das enge Neben-
einander von Erfolg und Miss-
erfolg. 
Am Freitag, 22. April, laufen 
im Stockacher Bürgerhaus 
»Adler Post« um 14.30 Uhr 
»Zoomania«, um 16 Uhr »Bibi 
und Tina« und um 19.30 Uhr 
»Nicht schon wieder Rudi«. Zu-
vor gibt es um 19 Uhr eine kur-
ze Einführung, Regisseur Is-
mail Sahin ist ab 21 Uhr zum 
Filmgespräch anwesend.

Ein Leben mit vielen Rollen
Regisseur und Schauspieler Ismail Sahin stellt seinen neuen Film in Stockach vor 

In Stockach geboren, in der Welt 
der Bühne zu Hause: Ismail Sa-
hin kommt am Freitag, 22. 
April, um 21 Uhr zur Vorstel-
lung seines Films »Nicht schon 
wieder Rudi« nach Stockach. 

swb-Bild: privat

 Stockach (sw). Musik für den 
guten Zweck. Am Samstag, 30. 
April, spielt »Berta Epple« im 
Bürgerhaus »Adler Post« in 
Stockach. Ab 20 Uhr erklingen 
unter der Überschrift »Egal, 
was kommt« Jazz, Latinmusik, 
Weltmusik und Chansons. Der 
Erlös des Benefizkonzerts des 
»Lions Clubs« und des Kultur-
amts kommt dem Nellenburg-
Gymnasium und dem Kranken-
haus zu Gute. Karten beim Kul-
turzentrum »Altes Forstamt« 
unter 07771/80 23 00. 

»Berta Epple«
kommt

Bodman-Ludwigshafen (sw). 
»Yolanda«, die üppige Skulptur 
von Miriam Lenk, hatte in der 
Vergangenheit für Zündstoff 
gesorgt. Nach ihrer Aufstellung 
in den Uferanlagen von Bod-
man hatte die nur mit Stöckel-
schuhen bekleidete Dame die 
Gemüter erhitzt und musste auf 
Wunsch des Gemeinderats wie-
der abgebaut werden. Nun soll 
die XXL-Frau nach einem An-
kauf durch den Kunstverein 
Bodman-Ludwigshafen in den 

Uferanlagen von Ludwigshafen 
auf Privatbesitz aufgestellt 
werden, teilt die in Berlin le-
bende Miriam Lenk mit. Das 
Geld soll über Sponsoring und 
Spenden zusammenkommen, 
Zusagen für 15.000 Euro, die 
Hälfte der Kosten, liegen vor. 
Weitere Fakten werden im Rah-
men eines Infoabends am Mitt-
woch, 4. Mai, um 19.30 Uhr im 
Seehotel »Adler« in der Hafen-
straße 4 in Ludwigshafen be-
kannt gegeben werden. 

Starke Infos
 »Yolanda« präsentiert sich

HALLO SINGEN

TRENDS & NEUIGKEITEN

Aufregende Kultur-Erlebnisse, prak-
tische Hilfen gegen achtbeinige Quäl-
geister, leichte Decken für laue Näch-
te und modische Hingucker für heiße 
Tage: In der neuesten Ausgabe von 
»Hallo Singen« gibt es wieder jede 
Menge interessante Ideen, spannende 
Trends oder neue Produkte aus der 
Singener Unternehmens- und Ge-
schäftswelt zu entdecken. Und wer 
nicht mehr länger auf seinen ersehn-
ten Urlaub in der Südsee warten 
möchte, erfährt, wie sein Traum 
Wirklichkeit werden kann ... Mehr 
dazu auf Seite 7 dieser Ausgabe.

Singen/Hegau (of). Die Frage 
nach »Wohin?« beschäftigt 
auch die Menschen aus der Re-
gion fast täglich. Ein Grund, 
weshalb das WOCHENBLATT in 
seiner Print-Ausgabe wie übers 
Internet die Rubrik waswann-
wo.tips platziert hat. Denn dort 
gibt es viele aktuelle Veranstal-
tungstipps, um die Frage: 
»Schatz, was machen wir am 
Wochenende?« erfolgreich zu 
beantworten - und das sogar 
für jeden Tag. Dazu gibt es jetzt 

für den großen Überblick das 
passende Magazin im prakti-
schen Taschenformat. Ein kna-
ckiger Überblick über die bes-
ten Events von April bis Okto-
ber, mit interessanten Tipps für 
Wanderer wie Radler und Mu-
seums-Spaziergänger - auch 
für Unterwegs. Das neue Maga-
zin gibt’s ab sofort beim WO-
CHENBLATT, den Tourist-Infos 
sowie vielen weiteren Adres-
sen. Mehr dazu auf der Seite 
18.

Tipps für die Region
Neue Broschüre »waswannwo.tips«

MUSIK

KINO

SPORT

SHOPPING

ETC.

www.waswannwo.tips

IN DEINER HEIMAT 

IST MEHR LOS 
ALS DU GLAUBST

Testen Sie den
neuen Renault
MEGANE
Jetzt, bei uns!

www.autohaus-blender.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Radolfzell
Robert-Gerwig-Str. 6 
Tel. 07732-982773 Aktuelle Informationen & Workshops unter:

www.lichtblick-foto.de

im Restaurant
 

, Konstanz

HAUSMESSE
28. & 29. April 2016

Auf ca. 500m2 präsentieren sich 
ca. 30 verschiedene Firmen, 
wie Nikon, Canon, Leica, Sony, 

Panasonic, Olympus, Fuji, Pentax, 
PHASE ONE, Gitzo, Zeiss uvm. 
und zeigen ihre Neuheiten!
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Gaienhofen (pud). Parkplätze 
sind in Gaienhofen äußerst rar, 
vor allem am See. Insbesondere 
während der Saison kurven 
Touristen und Einwohner lange 
durch die Gemeinde, um ihr 
Auto abzustellen. In seiner 
jüngsten Sitzung beschloss der 
Gemeinderat mehrheitlich, in 
einem ersten Schritt die saiso-
nal stark benutzten Parkflächen 
am See – in der Gaienhofer 
Schlossstraße und Mühlenstra-
ße, in der Uferstraße/Kirchsteig 
in Hemmenhofen sowie am 
Horner Yachthafen – mit fünf 
Parkscheinautomaten zu regu-
lieren. Darüber hinaus wurde 
die Verwaltung beauftragt, die 
Parksituation im Bereich Erlen-
lohweg zu verbessern und ge-
gebenenfalls in das Bewirt-
schaftungskonzept mit einzu-
binden. Als Gebühr wird ein 
Euro pro Stunde an allen Wo-
chentagen von 9 bis 19 Uhr 
von März bis Oktober verlangt. 

Zudem kann ein Tagesticket in 
Höhe von fünf Euro gelöst wer-
den. Für Inhaber von Bootslie-
geplätzen ist eine Saisonkarte 
angedacht, die allerdings kei-
nen Parkplatz an den Häfen ga-
rantiert. Die Einnahmen wer-
den übrigens für die Refinan-
zierung der Parkraumbewirt-
schaftung und für die Schaf-
fung weiterer Parkplätze ge-
nutzt. Da die Erhebung von 
Parkgebühren als Satzung be-
schlossen werden muss, wurde 
die Verwaltung beauftragt, ei-
nen entsprechenden Entwurf 
auszuarbeiten. Im Verlauf der 
Diskussion hatte Mechtild Bie-
chele (CDU) verlangt, gegen 
Falschparker durch »rigorose 
Kontrolle« vorzugehen. Dieter 
Grandis (Die Aktiven) bekann-
te, dass es noch viele offene 
Fragen gebe, die erst durch die 
Praxis beantwortet würden. Be-
schlüsse könnten aber wieder 
geändert werden, meinte er. 

Parkplatznot 
in GaienhofenBöhringen (swb). Der Musik-

verein Böhringen lädt zum 
Frühjahrskonzert am Samstag, 
23. April, um 20 Uhr in die 
Mehrzweckhalle in Böhringen 
ein. Zu Beginn wird die Ju-
gendkapelle unter der Leitung 
ihrer Dirigentin Simone Renz 
das Publikum unterhalten. Der 
Musikernachwuchs hat mit 
Stücken von »Rolling in the 
deep« bis »Disney Blockbusters« 
einiges zu bieten und unter-
streicht die Wichtigkeit und 
den Erfolg der Jugendarbeit. 
Unter der Leitung von Jochen 
Abert wird der Musikverein ein 
tolles Programm präsentieren. 
Es reicht von Musikliteratur 
wie »Einzug der Königin von 
Saba« bis hin zu bekannten 
Märschen. Karten gibt es bei 
der Bäckerei »Schoch«, bei Blu-
men »Helmlinger« sowie beim 
Lebensmittelmarkt »Diehl« oder 
an der Abendkasse. Jugendli-
che bis 16 Jahre haben freien 
Eintritt. Saalöffnung ist um 19 
Uhr.

Musikalischer 
Frühlingsstart

Radolfzell (swb). Geführte 
Wanderungen, Genussstationen 
am Wegesrand und Grillfeste 
mit Live-Musik: Zum Start in 
die Wandersaison locken am 
Sonntag, 24. April, zahlreiche 
Aktionen auf den zertifizierten 
Premium-Streckenwanderweg 
zwischen Konstanz und Über-
lingen. Alle beteiligten Ge-
meinden und viele der Aus-
flugsgaststätten haben sich be-
sondere Überraschungen aus-
gedacht. In Liggeringen wird 
auf dem Schneckenberg (Grill-
platz »Brand«) gegrillt. Außer-
dem haben Teilnehmer die 
Möglichkeit, bei einer geführ-
ten Wanderung mit Irmgard 
Kramme, Wissenswertes über 
den »Seegang« zu erfahren. Der 
Treffpunkt für die Wanderung 
ist um 10.15 Uhr am »ZOB« in 

Radolfzell oder um 10.40 Uhr 
an der Bushaltestelle in Ligge-
ringen. Bei schlechtem Wetter 
muss die Veranstaltung leider 
ausfallen.

Mehr Informationen rund um 
den Premiumwanderweg »See-
gang« finden Interessierte im 
Internet unter www.premium-
wanderweg-seegang.de.

»Seegang« hat wieder geöffnet 
Zweite Saison für den Premiumwanderweg

Stockach (wh). Die Heidenfels-
halle in Zizenhausen hatte zum 
frohen Stelldichein des Chorge-
sangs eingeladen, und das be-
geisterte Publikum konnte, wie 
vom Gesangverein Zizenhau-
sen angekündigt, einen schö-
nen Konzertabend mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm genießen. So vielver-
sprechend und unterschiedlich 
die Namen der drei Chöre auch 
klingen mögen, so einheitlich 
und verbindend waren ihre 
hehren Absichten, die vielen 
Freunde des Chorgesangs aufs 
Beste zu unterhalten und zu be-
geistern. Und das Publikum ließ 
sich ziemlich schnell gefangen 
nehmen und lauschte an-
dachtsvoll den technisch teils 
sehr versierten Vorträgen. Aber 
noch dankbarer war es für die 
humorvollen und aus frohem 
Sangesherzen erstrahlenden 
Weisen querbeet von Konstanz 
bis ins schweizerdeutsche 
Grenzland um Ramsen und 

Buch. Und darin lag an diesem 
Chorabend der Reiz der stimm-
lichen Vielfalt gepaart mit dem 
jeweiligen aktuellen Lebensge-
fühl mit seinen Empfindlichkei-
ten und vielfältigen Gefühlen.
Der gastgebende Gesangverein 
»G‘sang for fun« mit Dirigentin 
Gaby Henninger und Conny 
Heggemann am Klavier legte 
den Schwerpunkt auf das eng-
lischsprachige Liedgut mit Kla-
vierbegleitung und setzte damit 
einen beachtlichen künstleri-
schen Kontrapunkt. Wobei Udo 
Lindenbergs »Hinterm Hori-
zont« bereits Freddys Lieder 
»Heimweh«, »Seemann« oder 
»Die Gitarre und das Meer« 
erahnen ließ. 
 Der Schweizer Männerchor 
»Marabu« mit seinem Dirigen-
ten Gottlieb Ruh und seinem 
witzesprücheklopfenden, knar-
zig-humorigen Moderator ver-
körperte den bodenständigen, 
heimat- und traditionsverbun-
denen typischen Männerge-

sangverein, der auch seine 
sprachlichen Wurzeln nicht 
verleugnet. Schwyzer Dütsch, 
ein ursprüngliches Aleman-
nisch und im Hegau immer 
wohlgehört, war ein stolzer Be-
standteil des volksnahen Lied-
gutes der gestandenen Schwei-
zer Männer. 
Und diese gaudihafte Stim-
mung war ganz schön anste-
ckend. Die ganze Bandbreite 
gesanglicher Stimmungen ent-
falteten die »Querbeet«-Sänger 
aus Konstanz unter Leitung 
von Marina Menzel. Auch sie 
sind ein Männerchor klassi-
scher Schule, haben sich aber 
seit langem auch der Welt des 
Schlagers und des Pop geöff-
net. Und ohne eine ordentliche 
Portion Humor und herzlicher 
Lockerheit geht auch bei diesen 
Sängern kaum etwas. Dass sich 
die drei Chöre ihre Zugaben 
nicht abtrotzen lassen mussten, 
braucht nicht erwähnt zu wer-
den. 

Grenzenlose Sangesfreude
»G‘sang for fun«: Lieder, Schlager, Pop und Fun

Der gemischte Chor »G‘sang for fun« unter Gaby Henninger und begleitet von Conny Heggemann am 
Klavier beeindruckte mit seinem englischen Liedgut und Freddys Seemannsliedern. swb-Bild: wh

Die Stockacher Hänsele haben sich eine neue Führung gegeben: (hinten von links) Beisitzer 
Achim Bernhard, Beisitzer Sven Tellkamp, Altmoschter Harald Hahn, Schrifter Bernd Heinzle, 
Kassierer Kai Uwe Heinzle, Jugendwart Florian Winkler, Altmoschter   Rainer Mannl, (vorne von 
links) Jugendwart Matthias Stolp, Vize-Moschter Jürgen Steppacher, Hänselemoschter Holger 
Langenberg, Kämmerer Joachim Klett und Beisitzer Thomas Dombrowski. swb-Bild: Hänsele

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach

WOCHENBLATT

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de
Bitte beachten Sie unsere 

Kundenzeitung in dieser Ausgabe!
Auch unter: www.wochenblatt.net/heute

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer lecker küchenfertig
Geschnetzeltes

vom Schwein, auch
küchenfertig wie Budapest

und Pfefferrahm
100 g € 0,99

leichte Kost im Frühling
Schweinerücken

auch als Steaks,
gerne auch mariniert

100 g € 1,09

zart und ganz mager
Puten Cordon bleu

mit Putenschinken und
Emmentaler Käse gefüllt

100 g € 1,29
den mögen alle

Hegauschinken
mild gesalzen und

geräuchert

100 g € 1,69

für echte Genießer

Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt

100 g € 1,99

eine hausgemachte Spezialität

Haussalami
mit und ohne Senfkörner

100 g € 1,59
der Klassiker

Denzel’s
Aufschnitt

liebevoll produziert

100 g € 1,49

jetzt wieder im Angebot

Klöpfer
die Spezialität für
Grill und Pfanne

100 g € 1,19

natürlich hausgemacht

Geflügelsalat
mit Ananas

100 g € 1,39
eingemachtes Kalbfleisch, Tafelspitz, Meerrettichsoße, Hirschgulasch,

Ochsenbraten, Zunge in Madeirasoße, Sauerbraten, saure Kutteln, Nieren, Leber
Fix und fertig 
gekocht im Glas
oder Dose:

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Bierwurst
herzhaft gewürzt, fein geschnitten oder als 
Fleischkäse, Käsebierwurst, Bierkugel, 
100 g                                                       1,00
Donauschwäbische Paprikawurst
nach überliefertem Rezept hergestellt 
und geräuchert
100 g                                                       0,82
Kalbsfleischleberwurst 
mit Sahne, fein oder grob, im Gold- oder 
Naturdarm, auch als Portion
100 g                                                       1,00
Kasselerspezialitäten
aus dem mageren Schweinerücken in diversen
Geschmacksvarianten
100 g                                                       1,80

Cordon-bleu/Schnitzel
vom Schwein / bratfertig gefüllt und paniert

100 g                                                       1,00
Kalbsgeschnetzeltes 
zart / ohne Haut und Sehnen
100 g                                                       1,68

Tafelspitz
das beste Stück für den Suppentopf - 
mit kleinem Fettrand
100 g                                                       1,39
Rinderschnitzel/-plätzli
Unser á la minute Klassiker -
als Original mit Bärlauch mariniert
100 g                                                       1,39
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Drei Männer im Friseursalon. 
Da wird geratscht und ge-
tratscht. Und man und frau 
darf dabei sein. Die »Kistenho-
cker« und ihr haariger Humor 
sind am Samstag, 23. April, ab 
19.30 Uhr im »Winkelstüble« 
in der Straße Im Winkel 15 in 
Wahlwies anzutreffen - mit 
Musik-Comedy und aleman-
nischer Reimkultur.

Um fühlbare Natur und 
menschliche Universalität 
dreht sich die Vernissage am 
Freitag, 22. April, im Hotten-
locher Mostbesen bei Mühlin-
gen. Ab 19.30 Uhr präsentiert 
die Mühlinger Künstlerin Ve-
ronica Jäger ihre Bilder in ver-
schiedenen Techniken, Aqua-
relle und Ölmalereien in der 
Besenwirtschaft, während To-
bias Dietze seine Holzfiguren 
auf dem Gelände zeigt.

NATURHAFT

HAARIG

Stockach (sw). Regen vor und 
nach dem Spatenstich. Dazwi-
schen eine kurze Aufheiterung. 
So war es bei seiner Hochzeit 
auch gewesen – und diese Ehe 
halte schon seit 30 Jahren, 
meint Dr. Oliver Vietze von der 
schweizerischen Baumer-
Group. Ein gutes Omen für den 
Bau seines zentralen Logistik-
Zentrums für ganz Europa mit 
High-Tech-Center im Gewerbe-
gebiet »Blumhof« zwischen 
Stockach und Bodman-Lud-
wigshafen. Beim symbolischen 
ersten Spatenstich wurde be-
kannt gegeben, dass mit einer 
Fertigstellung bis August 2018 
zu rechnen sei.
Auf dem etwa 48.000 Quadrat-
meter großen Grundstück wer-
den in einem ersten Bauab-
schnitt ein dreigeschossiger 
Verwaltungstrakt mit 7.100 
Quadratmetern Nutzfläche, eine 
dreigeschossige Produktions-
halle mit 8.300 Quadratmetern 
und eine Logistikhalle mit 
2.600 Quadratmetern entste-
hen. Neben einer modernen Ar-
chitektur und einem attraktiven 
Arbeitsumfeld legt Baumer da-
bei laut einer Pressemitteilung 
Wert auf Nachhaltigkeit: »Teil 
des Energiekonzepts sind bei-
spielsweise die Nutzung der 
Abwärme aus den Produktions-
prozessen, eine Wärmerückge-
winnung aus den Lüftungsan-
lagen, ein Kühlkonzept mit 
freier Kühlung sowie eine 
hochgedämmte Fassade und 
Wärme- und Sonnenschutzver-

glasung.« Das neue High-Tech-
Center mit Forschung, Entwick-
lung, Produktion und Logistik 
soll Teil der Baumer-Group mit 
ihren gut 2.300 Mitarbeitenden 
in 38 Niederlassungen in 19 
Ländern werden. Hergestellt 
werden von dem international 
aufgestellten Familienunter-
nehmen »Sensoren, Drehgeber, 
Messinstrumente und Kompo-
nenten für die automatisierte 
Bildverarbeitung«. 
Für das Riesenprojekt im 
»Blumhof« werden laut Jörg 
Parschat von der ausführenden 
Baufirma Goldbeck 28.000 Ku-
bikmeter Erdmaterial bewegt, 
1.000 Tonnen Stahl verbaut, ki-
lometerweise Kabel verlegt und 
7.500 Kubikmeter Beton verar-

beitet. Bis zum Jahresende sol-
len die drei neuen Gebäude 
winterfest fertiggestellt sein, 
damit mit dem Innenausbau im 
neuen Jahr begonnen werden 
kann. Von »einem historischen 
Schritt für sein Unternehmen«, 
sprach denn auch Oliver Vietze, 
der im Februar 2015 die Idee 
für ein europaweites Logistik-
zentrum mit Produktion aus der 
Schublade geholt hat. Für den 
Neubau werde der Personalbe-
stand aufgestockt, denn in ei-
ner ersten Phase seien bereits 
bis zu 400 Leute eingesellt wor-
den. 
Der Kontakt mit der Stadtver-
waltung Stockach sei positiv 
gewesen. Obwohl Bürgermeis-
ter Rainer Stolz ihm bei einer 

ersten Besichtigung des Gelän-
des noch Gummistiefel mitge-
bracht, das aber dieses Mal un-
terlassen hätte. Etwas viel Bes-
seres, nämlich die Baugeneh-
migung, konnte ihm der Stadt-
chef dafür überreichen. Rainer 
Stolz nutzte die Gelegenheit um 
einmal mehr das Gewerbege-
biet »Blumhof«, seine »Perle«, 
zu loben: 2003 sei mit dem Be-
bauungsplan begonnen wor-
den, nun seien bereits 16 Hek-
tar vergeben, und es sei Wert 
auf die ausschließliche Ansied-
lung hochwertiger Betriebe mit 
Blick auf Arbeitsplätze, Pro-
duktion und Innovation gelegt 
worden, so der Verwaltungs-
chef: »Wir wollten uns die Un-
ternehmen aussuchen.« 

Drei Gebäude und eine Hochzeit
Spatenstich für Neubau der Baumer-Group im »Blumhof«

Erster Spatenstich mit Projektleiter Matthias Reinbold, Matthias Weckbach und Rainer Stolz, die Bür-
germeister von Bodman-Ludwigshafen und Stockach, Jörg Parschat von der ausführenden Baufirma, Dr. 
Oliver Vietze und Nina Vuillemin von der »Baumer-Group« sowie Klaus Dreher von der Baufirma.

 Stockach (swb). Die katholi-
sche Kirchengemeinde St. 
Georg in Hoppetenzell feiert 
am Sonntag, 24. April, ihr Kir-
chenpatrozinium mit Pferde-
segnung. Beginn ist um 9 Uhr 
mit einem festlichen Gottes-
dienst in der 
St. Georgs-
Kirche mit 
Pfarrer Mi-
chael Lien-
hard sowie 
dem Kirchen-
chor unter Re-
becca Engst 
und mit Roman Rendle an der 
Orgel. Umrahmt wird der Got-
tesdienst von der »Missa Pasto-

ritia« von Ernest Frauenberger. 
Gegen 10.30 Uhr stellen sich 
die Reiter mit ihren Pferden vor 
der Kirche zum St. Georgs-Ritt 
auf. Nach der Prozession, die 
vom Musikverein Hoppetenzell 
angeführt wird, werden die 

Pferde auf 
der Fest-
wiese ge-
segnet und 
erhalten ei-
ne Ansteck-
schleife als 
Danke-
schön für 

ihre Teilnahme. Danach wird in 
der Johanniterhalle auch mit 
Musik weltlich gefeiert. 

Ein Segen für alle
Patrozinium mit Georgsritt

 Stockach (swb). »Was ihr wollt« 
ist der Titel einer Komödie von 
William Shakespeare, die auch 
unter dem Namen »Twelfth 
Night« bekannt ist. Die achte 
Klasse der Waldorfschule Wahl-
wies führt das Stück unter der 
Regie von Roland Redel an vier 
Abenden auf - von Mittwoch, 
20., bis Samstag, 23. April, je-
weils um 19 Uhr im Gelben 
Saal der Schule. »Was ihr wollt« 
ist ein schwungvolles Stück mit 
Verkleidungen, Täuschungen, 
Maskeraden, Verwechslungen 
und Missverständnissen. Es 
wird spannend, bis der Knoten 
endlich entworren ist. Plätze 
für die Aufführungen können 
im Schulbüro unter der Ruf-
nummer 07771/8 70 60 reser-
viert werden. Der Eintritt ist 
gratis, die Schüler freuen sich 
aber über eine Spende für die 
Klassenfahrt im Juli.

Verwechslungen
und Irrungen

Patrozinium mit Georgsritt in Hoppetenzell. swb-Bild: Veranstalter 

 Stockach (swb). Die Stockacher 
Hänsele-Gruppe und ihre Fami-
lien treffen sich am Sonntag, 1. 
Mai, um 9.30 Uhr auf dem Dill-
platz zu einer Wanderung. An-
meldungen und Anfragen wer-
den vom Moschter unter der 
E-Mail-Adresse moschter@ha-
ensele-stockach.de entgegen- 
genommen. Die Wanderung 
wird bei jeder Witterung durch-
geführt und ist für alle Alters-
klassen geeignet.

Wandern in 
den Mai 

 Stockach (swb). 20 Jahre Mau-
sini-Tanz-Theater-Schule. Das 
wird am Sonntag, 24. April, im 
Bürgerhaus »Adler Post« in der 
Stockacher Oberstadt gefeiert. 
Von 14.30 bis 15.15 Uhr wird 
ein poetisch-tänzerisches 
Clownstheater für Kinder ab 
vier Jahren auf die Beine ge-
stellt. Mit Binah Clownina. 
Nach einer Pause wird dann 
von 16 bis 17 Uhr unter dem 
Titel »Alles Marmelade - oder 
was?« ein Theaterprogramm für 
ein faires Miteinander für Kin-
der ab sechs Jahren geboten. 
Mausini spielt und erzählt da-
bei, wie ihm sein Freund Toto 
beim Indianerspiel einen Pfeil 
auf die Hand geschossen hat 
und er wütend wurde. Voran-
meldung empfohlen unter 
07775/ 92 00 20 oder der 
E-Mail-Adresse mausi-
ni@t-online.de. Weitere Infos: 
www.dasneueschulhaus.de .
 

Spiegel und
 Marmelade

Stockach (swb). Auf der 
»Schanz« kann man es aushal-
ten. Besonders am Sonntag, 1. 
Mai. Denn da feiert der TV Jahn 
Zizenhausen sein Maifest. Ab 
10 Uhr können sich Besucher 
aus Nah und Fern zum früh-
lingshaften Gemütlichkeitstreff 
einfinden. 

Festen im 
Wonnemonat

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz
Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Mehr Kredit. 
Gemeinsam können wir Ihre Wünsche wahr werden lassen 
– Auto, Eigenheim, Möbel, Reisen und vieles mehr.
Vincenzo DeMarco und Catia Tangaro-Dihlmann – Privatkundenberatung Sparkasse Hegau-Bodensee
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.4.2016: 
»Stockach«: Sa., 18 Uhr Vor-
abendgottesdienst mit Abend-
mahl zur Konfirmation (Diako-
nin Hallermann). So., 9.30 Uhr 
Festgottesdienst zur Konfirma-
tion (Pfrin. Reichel u. Diakonin 
Hallermann).
»Ludwigshafen«: So., 9.15 Uhr 

Gottesdienst (Präd. Butz), 10.45 
Uhr Krabbelgottesdienst in der 
Kinderkirche.
»Wahlwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. i. R. Roth).
 »Steißlingen«: Sa., 18 Uhr Vor-
abendgottesdienst zur Konfir-
mation mit Abendmahl (Pfrin. 
König und Konfirmanden). So., 
10 Uhr, St. Remigiuskirche, 

festl. Konfirmationsgottes-
dienst (Pfrin. König).
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.4.2016:
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: Sa., 18.30 Uhr 
Sonntagvorabendmesse (Pfr. 
Lienhard). So., 10.30 Uhr hl. 
Messe (Pfr. Benkler), 18 Uhr hl. 
Messe in polnischer Sprache.
»Hindelwangen«: So., 8.45 Uhr 
hl. Messe (Pfr. Stier).
»Hoppetenzell«: So., 9 Uhr 
Gottesdienst zum St. Georgsfest 
(Pfr. Lienhard/P. Soji), anschl. 
Prozession und Pferdesegnung.
»Seelsorgeeinheit Stockach-
Mühlingen«:
»Mühlingen«: So., 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Gallmannsweil«: Sa., 19 Uhr 
Sonntagvorabendmesse.

»Seelsorgeeinheit See-End«: 
»Bodman«: So., 10.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier, 11 Uhr Kir-
chenführung mit Graf Bodman.
»Ludwigshafen«: So, 9 Uhr Eu-
charistiefeier, 10.45 Uhr ökum. 
Krabbelgottesdienst in der ev. 
Christuskirche.
»Espasingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.
»Wahlwies«: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Seelsorgeeinheit Krebsbach-
tal/Hegau«:
»Eigeltingen«: So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Heudorf«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Honstetten«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.
»Nenzingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.
»Orsingen«: So., 10 Uhr Wort-
Gottes-Feier.
»Rorgenwies«: kein Gottes-
dienst.
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GALLMANNSWEIL
NATURFREUNDE
Zu einer Wanderung treffen 
sich die Naturfreunde Schwan-
dorf-Gallmannsweil am So., 
1.5., um 13 Uhr an der »Sonne«.

HINDELWANGEN
MGV NELLENBURG
Sein Frühjahrskonzert unter 
dem Motto »Evergreens« veran-
staltet der MGV »Nellenburg« 
Gemischter Chor Hindelwan-
gen am Sa., 23.4., um 20 Uhr in 
der Nellenburghalle Hindel-
wangen. Dabei ist auch der 
Gospelchor Hindelwangen und 
als Gastchor wirkt das Männer-
quartett »Die Grafen« mit. Der 
gemischte Chor erinnert an die 
flotten Melodien aus der Zeit 
der 60er und 70er Jahre. Der 
Gospelchor Hindelwangen 
singt Lieder u. a. aus dem Mu-
sical »König der Löwen« und 
von den »Sportfreunden Stiller« 
und Karten gibt es ab 16.4. im 
Vorverkauf im Alten Forstamt, 
Stockach, Tel. 07771/802300 
sowie bei Michael Hüngerle, 
Stockach, Tel. 07771/875301.

HOHENFELS
ANGELSPORTVEREIN
Ein Maifest veranstaltet der 
Angelsportverein Schwacken-
reuter Seen am So., 1.5., ab  
10.30 Uhr am See Nr. 9.
BÜRGERVEREIN »HOHEN-
FELS HAT ZUKUNFT«
Die Generalversammlung m. W. 
des Bürgervereins »Hohenfels 
hat Zukunft« findet am Don-
nerstag, 21. April, um 20 Uhr 
im Gasthaus »Adler« in Liggers-
dorf statt.

MÜHLINGEN
ANGELSPORTVEREIN
Ein Fischerfest veranstaltet der 
Angelsportverein Schwacken-
reute am So., 1.5., ab 10.30 Uhr 
am See Nr. 9.
WANDERVEREIN
Nächster Wanderhock des 
Wandervereins Mühlingen ist 
am Mi., 4.5., um 20 Uhr in der 
Birkenhütte Mühlingen.
Zur Wanderung Walbertsweiler 
trifft sich der Wanderverein 
Mühlingen am So., 1.5., um 9 
Uhr.

STOCKACH
LOG-IKWO-IN-KAMERUN-
NACHHALTIG
Zur Mitgliedsjahreshauptver-
sammlung lädt der Verein Log-
ikwo-in-Kamerun-Nachhaltig 
Stockach am Do., 21.4., um 
19.30 Uhr alle Mitglieder und 
Gäste ins Gemeindezentrum 
Winterspüren ein.
SCHWARZWALDVEREIN
Zum Frühlingsfest im Vereins-
heim am La Roche Platz lädt 
der Schwarzwaldverein Stock-
ach am So., 24.4., ab 10 Uhr 
ein. Unter der neuen Überda-
chung spielt das Jugendblasor-
chester zum Frühschoppen. Es 
werden Mittagessen sowie Kaf-
fee und Kuchen angeboten.

ZIZENHAUSEN
VDK
Der Tagesausflug des VdK-
Ortsverbands Zizenhausen fin-
det am 17.5. statt. Er führt zur 
Brauerei Rothaus im Süd-
schwarzwald. Dort findet eine 
Führung mit gemeinsamem 
Mittagessen statt, nachmittags 

eine Schiffsrundfahrt auf dem 
Schluchsee. Die Abfahrtszeiten 
werden noch bekanntgegeben. 
Anmeldung bis spätestens 2.5. 
bei Max Kempter, Tel. 
07771/2138 (evtl. Anrufbeant-
worter besprechen).
Die Jahreshauptversammlung 
des VdK-Ortsverbandes Zizen-
hausen findet am So., 24.4., um 
14.30 Uhr im FC-Clubheim bei 
der Heidenfelshalle in Zizen-
hausen statt. Auf der Tagesord-
nung stehen u. a. Neuwahlen 
der Vorstandschaft und der Re-
visoren, Ehrungen und die Ver-
abschiedung des bisherigen 
Vorstandes Walter Gabele.

ZOZNEGG
SCHÜTZENVEREIN
Zur Generalversammlung trifft 
sich der Schützenverein 
Zoznegg am Sa., 23.4., um 20 
Uhr.
ZIMMERERGILDE
Das Maifest der Zimmerergilde 
Zoznegg findet am Sa., 30.4., 
ab 18 Uhr und am So., 1.5., ab 
11 Uhr im Zimmerer-Schopf 
statt.
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KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

 Stockach (sw). Sei kein Frosch! 
Schau einfach mal rein! Denn 
das Jahresprogramm des 
Stockacher UmweltZentrums 
mit Veranstaltungen bis De-
zember 2016 hat viel zu bieten 
- Vorträge, Führungen, Exkur-
sionen, Ausflüge und Mitmach-
Aktionen. Und zwar immer 
mittendrin in der Natur, statt 
nur dabei. Das verspricht schon 
das Cover des neuen Pro-
grammhefts, auf dem ein 
Frosch wie zum Sprung bereit 
den Leser fast in die Broschüre 
hineinzieht. 
Da gibt‘s natürlich die bewähr-
ten Evergreens von Sabrina 
Molkenthin und ihrem Team. 
Die Wildkräuterwanderungen. 
Die Treffen der Kindergruppe 
»Waldwichtel«. Oder Führungen 
zu den 1.000 Quellen der 
Stockacher Aach. Da sind aber 
auch seltene Perlen zu finden. 
Am Samstag, 30. April, wird 
auf dem Streuobstlehrpfad bei 
Airach die Bewahrung alter 
Kultursorten durch die Verede-

lung von Obstbäumen vermit-
telt. Mini-Batmännern sind 
Teilnehmer am Mittwoch, 27. 
Juli, bei der »Nacht der Fleder-
mäuse« im Stadtgarten von 
Stockach zusammen mit Ale-
xandra Sproll auf der Spur. 
Und puppenhafte Schönheiten 
werden wie im Flug am Mon-
tag, 1. August, im Rahmen ei-
ner Erkundungstour nach 
Schmetterlingen für Kinder 
entdeckt. Die Bootstouren über 
den Überlinger See mit natur- 
und kulturkundlichen Tipps 
sind wiederum ein Klassiker - 
am Donnerstag, 4. August. 
Doch nun begrüßt das Umwelt-
Zentrum erst einmal den Früh-
ling. Etwa durch eine spannen-
de Dämmerungsführung ent-
lang der Stockacher Aach am 
Freitag, 6. Mai. Sei kein Frosch! 
Mach mit!
Infos beim UmweltZentrum 
Stockach in der Gaswerkstra-
ße 17 in 78333 Stockach, 
07771/49 99, info@uz-stock-
ach.de, www.uz-stockach.de.

Zurück zur Natur
»UZ« rückt Umwelt in den Fokus

Ein »natürlicher« Klassiker: Die »Waldwichtel« des UmweltZentrums 
sind ökologisch immer auf Tour. swb-Bild: UZ

WOCHENBLATT

Das WOCHENBLATT 
für Stockach, Eigeltingen
und Orsingen-Nenzingen
bringt wöchentlich 
wichtige lokale 
Informationen für 
Menschen in die 
Briefkästen.

Dafür suchen wir fitte, rüstige

ZUSTELLER(m/w)
auf 450,- €-Basis
Bitte bewerben Sie sich unter:

Singener WOCHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224 Singen
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Fax 07731 / 88 00 41                                                             

Wir sind für Sie da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierrettung:   0160/5187715

Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007* (*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
23./24.04.2016:
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Wir

ber
ate

n

Sie!
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Stockach (sw). Beim Würfeln 
einer bestimmten Punktzahl 
gibt es einen Sofortpreis. Aus-
holen! Und mit Schmackes! 
Voller Schwung fliegt der Wür-
fel an die Wand der Stockacher 
Jahnhalle. »Das war eher Ku-
gelstoßen«, witzelt Kulturamts-
leiter Stefan Keil. Und Stadt-
kämmerer Bernhard Keßler er-
gänzt: »Die Halle sollte schon 
stehen bleiben.« Humor haben 
sie auch noch, die städtischen 
Mitarbeiter. Und Organisations-
talent. Die siebte Stockacher 
Tischmesse, ein »Baby« der 
Wirtschaftsförderung mit Se-
bastian Scholze und Bernhard 
Keßler, war gut organisiert, 
sinnvoll strukturiert und über-
sichtlich choreografiert. Nach 
Branchen geordnet, hatten die 
73 Teilnehmenden am Sonntag 
ihre Tische aufgebaut und die-
sen Platz gut genutzt, um sich 
und ihr Unternehmen zu prä-
sentieren. Betriebe, Firmen, 
Dienstleister und Einzelhändler 
waren alle gleich – alle hatten 
sie den gleichen Raum für ihre 
Darstellung. Vom großen Be-
trieb der »Baumer«-Group, der 
gerade im Gewerbegebiet 
»Blumhof« baut, bis hin zum 
kleinen Ein-Mann-Start-up-
Unternehmen. 
Alle sitzen am gleichen Tisch – 
das machte den Charme der 
Veranstaltung mit Ausstellen-
den aus der gesamten Verwal-
tungsgemeinschaft Stockach 
aus. Und es war der Tag der Be-
kenntnisse. »Mein Chef ist der 
Gemeinderat«, verkündete 
Stadtchef Rainer Stolz in sei-
nem Grußwort zur Eröffnung 
und mochte damit auch man-
chen alt gedienten Rat über-
rascht haben. Dann zählte er ei-
nige Säulen des Erfolgs einer 
Stadt auf – Betriebe, Handel, 
Politik, Tourismus. Beim letzten 
Stichwort wünschte sich der 

Bürgermeister, dass der Land-
kreis Konstanz eine einheitliche 
Tourismuspolitik mit dem Bo-
denseekreis schaffen solle. 
An die neue »Grünen«-Land-
tagsabgeordnete Dorothea We-
hinger gerichtet, meinte er, dass 
Gewerbeflächen ein Stiefkind 
seien. Die Raumschaft aber 
brauche in den nächsten 15 bis 
20 Jahren 40 Hektar Gewerbe-
fläche, um Arbeitsplätze und 
Fortentwicklung zu ermögli-
chen. Negativ vermerkte das 
Stadtoberhaupt die Abwesen-
heit des AfD-Landtagsabgeord-
neten Dr. Wolfgang Gedeon. 
Christine Merath von der Wirt-
schaftsförderung des Kreises 
betonte, dass Stockach neben 
harten auch weiche Standort-
faktoren wie Naherholung, ho-
hen Freizeitwert und beste Bil-
dungsmöglichkeiten zu bieten 
habe. 
Das wurde bei der Tischmesse 
bewiesen. Beim Gewinnspiel 
haben Hauptpreise gewonnen: 
ein Wochenende mit einem Re-
nault ZOE - Helga Renz aus 
Stockach, ein Wochenende mit 

einem BMW i3 - Joachim 
Kempter aus Liggersdorf, ein 
Wochenende mit einem Opel 
Cascada Cabrio - Helma Bürs-
ner aus Stockach, ein Wochen-
ende mit einem Toyota RAV4 
Hybrid - Anna Maria Schatz 
aus Stockach, ein Tag mit ei-
nem E-Bike - Thomas Warndorf 
aus Stockach, einen Eintritt zur 
Klassik Welt/Mitfahrt im Renn-
wagen - Uwe Tuchscherer aus 
Altheim. Je einen Stockacher 
Einkaufsgutschein im Wert von 
20  Euro haben gewonnen An-
gelika Menzer aus Orsingen-
Nenzingen, Julian Krause aus 
Singen und Klaus Müller aus 
Mühlingen. Die Gewinner er-
halten ihre Preise direkt auf 
dem Postweg, teilt Sebastian 
Scholze mit, der mit den etwa 
2.000 Besuchern hochzufrieden 
ist. Auch der Würfel für die So-
fortgewinne hatte seine Fans. 
Und sorgte für coole Sprüche. 

Mehr Fotos zur 
Tischmesse unter 
bilder.wochen-
blatt.net

Alle sitzen an einem Tisch
Tischmesse: Humor, Chefs, Gewerbe und Gewinne

Stockach (sw). Evergreens sind 
echte Evergreens. Immer wie-
der gern gehört. Darum stellt 
der MGV Nellenburg Gemisch-
ter Chor Hindelwangen sein 
Konzert unter dieses Motto. Am 
Samstag, 23. April, um 20 Uhr 
werden in der Nellenburghalle 
Lieder wie »Pigalle«, »Marina« 
oder »Souvenirs, Souvenirs« er-
klingen. Unterstützt werden die 
Sänger vom Gospelchor Hin-

delwangen, der Lieder aus sei-
nem aktuellen Programm vor-
tragen wird, und als Gastchor 
wirkt zudem das Männerquar-
tett »Die Grafen« mit. Karten 
gibt es bei der Tourist-Info im 
»Alten Forstamt« unter 
07771/80 23 00, beim MGV-
Vorsitzenden Michael Hüngerle 
in der Sennhofstraße 32 unter 
07771/87 53 01 oder an der 
Abendkasse. 

Edle Evergreens 
Bunter Musikreigen 

Die siebte Stockacher Tischmesse mit 73 Teilnehmern war eine at-
traktive Visitenkarte der Region. swb-Bild: sw

Hindelwangen macht Musik - mit viel Freude. In der letzten WO-
CHENBLATT-Ausgabe hatte sich ein Bild des Hindelwanger En-
sembles in einen Bericht über Zizenhausen eingeschlichen. Wir bit-
ten, das Versehen zu entschuldigen. swb-Bild: Veranstalter 

Er ist der Mann am Klavier: Peter Kaufmann, der Ehren-Säckel-
meister des Stockacher Narrengerichts, wurde am Montag, 18. 
April, 80 Jahre alt. Von 1972 bis 1984 war er Chef der Hänsele 
gewesen, bevor er 1984 in die Reihen des Kollegiums aufgenom-
men wurde. Dort übte er verschiedene Funktionen, auch als Sä-
ckelmeister, Narrenwirt oder Pianist zur Dreikönigssitzung aus, bis 
er die Reihen 2007 verließ. swb-Bild: sw

 Stockach (swb). Songs aus dem 
Leben. »Bad Coffee Blues«, »Kalt 
wie Eis«, »Motor-Cycle-Mama« 
oder »Ma Cabrio« sind knackige 
Titel, die »The Clunkers« am 
Samstag, 23. April, zu Gehör 
bringen. Ab 21 Uhr spielen 
Reinhard Gabele aus Singen, 
Bernhard Müller aus Nenzin-
gen, Dieter Steppacher aus 
Zoznegg und Oswin Lattner aus 
Stockach einfühlsamen Blues 
und kernigen Rock in der »Bo-
denseebar« in Ludwigshafen. 
Der Eintritt ist frei. 

Von gefühlvoll 
bis knackig

 Stockach (swb). Die Tourist-In-
formation Stockach stellt sich 
auf Sommerzeit um: Seit Mon-
tag, 18. April, wurden die Öff-
nungszeiten verlängert. Einhei-
mische und Urlauber können 
die Dienste der Einrichtung im 
Kulturzentrum »Altes Forstamt« 
in der Salmannsweilerstraße 1 
montags bis freitags von 9 bis 
12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr 
sowie samstags von 10 bis 13 
Uhr in Anspruch nehmen. 

Touristische 
Sommerzeit 

 Stockach (swb). Alte Obstbäu-
me werden natürlich verjüngt. 
Wie das funktioniert, wird im 
Rahmen eines Workshops des 
UmweltZentrums über die ural-
te, oft in Vergessenheit gerate-
ne Technik des Veredelns ver-
mittelt. Am Samstag, 30. April, 
lernen Teilnehmer auf dem 
Streuobstlehrpfad bei Airach 
von 13 bis 17 Uhr in Theorie 
und Praxis diese Methoden. 
Anmeldungen: 07771/49 99 
oder info@uz-stockach.de 

Bäume blühen 
wieder auf 

Jetzt anmelden zum Volksbank-Früchtleturnier
Am Samstag den 18. Juni ist der SV Orsingen-Nenzingen zum zweiten
Mal Ausrichter des Volksbank-Früchtleturniers, einer Schüler-Fußball-
meisterschaft für Schüler/innen der Klassen 1 bis 7.
Bereits seit vielen Jahren wird die beliebte Schüler-Fußballmeister-
schaft in Überlingen mit zahlreichen Teams erfolgreich durchgeführt.
Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr möchte der SV
Orsingen-Nenzingen gemeinsam mit der Volksbank Überlingen als
Partner dieses Turnier in der Region Stockach weiter etablieren.
»Eine tolle Möglichkeit Nichtvereinsspieler und Vereinsspieler mitei-
nander spielen zu lassen«, so Cordula Buhl, Jugendleiterin vom Aus-
richter SV Orsingen-Nenzingen über das Schnupperturnier für
Jedermann.
In drei Altersklassen zwischen 6 und 13 Jahren wird ein Pokal für die
Siegermannschaft ausgespielt. Darüber hinaus erhält jedes Kind einen
tollen Preis der Volksbank Überlingen. »Aber vor allem soll der Spaß

im Vordergrund stehen«, so Andreas Tyrra Vorstand der Volksbank
Überlingen.

Ab sofort können sich die Mannschaften anmelden.
Die Anmeldeformulare und Informationen zum Turnier sind 
erhältlich unter www.sv-orsingen-nenzingen.de.

Die Anmeldung kann abgegeben werden bei der
Volksbank Überlingen,

Filiale Stockach Filiale Eigeltingen Filiale Wahlwies
Schillerstr. 14 Hauptstr. 26 Leonhardstraße 15
78333 Stockach 78253 Eigeltingen 78333 Wahlwies

oder beim SV Orsingen-Nenzingen – Jugendleiterin Cordula Buhl,
Spitalweg 12, 78359 Orsingen-Nenzingen oder per
Fax: 089 / 51 55 19 91

Anmeldeschluss ist Freitag der 13. Mai.

Anmelden für das »Volksbank-Früchtleturnier«
Fußballmeisterschaft für Schüler/innen am Samstag, 18. Juni, im Sportpark Orsingen-Nenzingen

Jugendleiterin Cordula Buhl vom SV Orsingen-Nenzingen und Andreas Tyrra, Vorstand der Volksbank Überlingen,
luden vergangenes Jahr zum ersten »Früchtleturnier« im Sportpark Orsingen-Nenzingen ein. swb-Bild: pr

– Anzeige –
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